
Anlage zum Präsidiumsbeschluss RSO 1816 vom 08.06.2026 
 
Prüfungsordnung des Fachbereichs 2: Informatik und Ingenieurwissenschaften – 
Computer Science and Engineering der Frankfurt University of Applied Sciences für 
den Bachelor-Studiengang Informatik vom 24. Oktober 2012, zuletzt geändert am 
24. Juli 2024 
 
Hier: Änderung vom 29. April 2026 
 
Aufgrund des § 50 Abs.1 Nr. 1 des Hessischen Hochschulgesetzes (HessHG) vom 14. 
Dezember 2021 (GVBl. I S.931), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. 
Oktober 2024 (GVBl. 2024 Nr. 56), hat der Fachbereichsrat des Fachbereichs 2: 
Informatik und Ingenieurwissenschaften – Computer Science and Engineering der 
Frankfurt University of Applied Sciences am 29. April 2026 die nachstehende Änderung 
der Prüfungsordnung beschlossen. 
 
Die Änderung der Prüfungsordnung entspricht den Allgemeinen Bestimmungen für 
Prüfungsordnungen mit den Abschlüssen Bachelor und Master an der Frankfurt 
University of Applied Sciences (AB Bachelor/Master) vom 10. November 2004 (StAnz. 
2005 S. 519), zuletzt geändert am 21. Juni 2023(veröffentlicht am 8. August 2023 auf der 
Internetseite in den Amtlichen Mitteilungen der Frankfurt University of Applied 
Sciences) und ergänzt sie. 
 
Die Änderung der Prüfungsordnung wurde durch das Präsidium am 8. Juni 2026 gemäß § 
43 Abs. 5 HessHG genehmigt. 
 
Artikel I: Änderung  

 
1. § 5 „Module“ wird wie folgt geändert: 

a. Als Absatz 3 wird folgender Absatz neu eingefügt: 
 
(3) Sofern in Modulen der Erwerb einer bestimmten Anzahl von 

Leistungspunkten als Voraussetzung für die Teilnahme an dem Modul oder 

für die Teilnahme an der Modulprüfung vorgesehen ist, bleiben 

Leistungspunkte aus den Modulen 30-I bis 30-V (Betriebliche 

Studienabschnitte I – V) bei der Berechnung dieser erforderlichen 

Leistungspunkte unberücksichtigt. 
b. Die bisherigen Absätze 3 bis 5 werden zu den neuen Absätzen 4 bis 6. 

 
2.  In § 9 „Betriebliche Studienabschnitte der Dualen Studienvariante“ Absatz 3 wird 

nach den Wörtern „den Betrieblichen Studienabschnitten I bis V die Angabe 
„(Module 30-1 bis 30-5)“ durch „(Module 30-I bis 30-V)“ ersetzt. 
 

3. Die Anlage 1a zur Prüfungsordnung „Empfohlener Studienverlaufsplan für 
Studierende der Allgemeinen Studienvariante Informatik (B.Sc)“ wird wie folgt 
neu gefasst: 
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4. Die Anlage 2b „Modul- und Prüfungsübersicht für Studierende der Dualen 

Studienvariante “ wird wie folgt geändert: 
a. In der Zeile 30-1 „Betrieblicher Studienabschnitt I (nur für Studierende der 

Dualen Studienvariante)“ wird die Angabe „30-1“ durch „30-I“ ersetzt. 
b. In der Zeile 30-2 „Betrieblicher Studienabschnitt II (nur für Studierende 

der Dualen Studienvariante)“ wird die Angabe „30-2“ durch „30-II“ 
ersetzt. 

c. In der Zeile 30-3 „Betrieblicher Studienabschnitt III (nur für Studierende 
der Dualen Studienvariante)“ wird die Angabe „30-3“ durch die „30-III“ 
ersetzt. 

d. In der Zeile 30-4 „Betrieblicher Studienabschnitt IV (nur für Studierende 
der Dualen Studienvariante)“ wird die Angabe „30-4“ durch „30-IV“ 
ersetzt. 

e. In der Zeile 30-5 „Betrieblicher Studienabschnitt V (nur für Studierende 
der Dualen Studienvariante) wird die Angabe „30-5“ durch „30-V“ ersetzt. 

  



 
5. Das Modul 11 „Software Engineerng – Analysis“ (Anlage 3) wird wie folgt 

geändert: 
a. In der Zeile „Module usability“ werden nach der Angabe „(B-Sc.)“ die 

Wörter „, Informatik – Smart Systems (B.Sc.)“ neu angefügt. 
b. In der Zeile „Module Prerequisites“ wird das Wort „none“ 

durch„Completion of at least 40 CP“ ersetzt. 
 

6. Das Modul 17 „Software Engineering - Design“ (Anlage 3) wird wie folgt geändert: 
a. In der Zeile „Module usability“ werden nach der Angabe „(B.Sc.)“ die 

Wörter „, Informatik – Smart System (B.Sc)“ neu angefügt. 
b. In der Zeile „Module Prerequisites“ wird das Wort „none“ durch 

„Completion of at least 60 CP“ ersetzt. 
 

7. Das Modul 18 „Real-Time Systems“ (Anlage 3) wird wie folgt geändert: 
a. In der Zeile „Module prerequisites“ wird das Wort „None“ durch 

„Completion of at least 60 CP“ ersetzt. 
 

8. Das Modul 21 „Practical Computer Networks and Applications “(Anlage 3) wird 
wie folgt geändert: 

a. In der Zeile “Module usability“ werden die Wörter „Informatik - - Smart 
Systems (B.Sc.)“ neu eingefügt. 

b. Inder Zeile „Module Prerequisites“wird das Wort „none“ durch 
„Completion of at least 40 CP“ersetzt. 

 
9. Im Modul 23 „Recht und Datenschutz“ (Anlage 3) wird die Zeile „Lernergebnisse 

und Kompetenzen“ wie folgt neu gefasst: 
 

Lernergebnisse und Kompetenzen Kennenlernen der Grundzüge des Rechtsrahmens und der praxisrelevanten, 
rechtlichen Rahmenbedingungen für die Erstellung und den Betrieb digitaler 
Produkte und Dienstleistungen. Darunter fallen wesentliche Elemente des IT 
Vertragsrechts (wie Gewährleistung und Haftung), digitale Complianceaspekte 
(bspw. Lizenzcompliance), datenschutzrechtliche Konzepte und deren technische 
Implikationen (u.a. Recht auf Vergessenwerden oder Datenübertragbarkeit, 
Profiling mit personenbezogenen Daten, Anonymisierung/Pseudonymisierung, 
Privacy by Design/Default) und Querverbindungen zwischen den einzelnen 
Rechtsgebieten (insb. Zusammenhang zwischen Informationssicherheit und 
Datenschutz). Darüber hinaus auch das Zusammenwirken europäischer und 
deutscher Gesetzgebung.  
 
Anwendung des erworbenen Wissens in der Praxis, wie das grundlegende 
Problembewusstsein bei der Verarbeitung personenbezogener Daten und der 
Auswirkung von Technologie auf die Gesellschaft, das Arbeiten mit Gesetzestexten 
oder die Risikobewertung von digitalen Produkten.  
Studierende erhalten über Aufgaben und Beispiele die Möglichkeit, juristische 
Fragestellungen selbstständig lösen zu können. Durch Übungen erhalten die 
Studierenden kontinuierlich qualifiziertes Feedback und eine gezielte 
Lernunterstützung. 
 
Schnittstellenkommunikation zwischen der rechtlichen, organisationalen und 
technischen Domäne in Organisationen, Verständnis des Zusammenhangs von 
Menschenrechten und Gesetzgebung am Beispiel des Datenschutzes und 
Gelegenheit zur ethischen Reflexion (bspw. Algorithmic Bias, Deceptive Design). 

 



10. Im Modul 29 „Bachelor-Arbeit mit Kolloquium“ (Anlage 3) wird in der Zeile 
„Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul“ im zweiten Absatz nach dem 
Wort „und“ die Angabe 30-1 bis 30-4“ durch „30-I bis 30-IV“ ersetzt. 
 

11. Im Modul 30-1 „Betrieblicher Studienabschnitt I (für Studierende der Dualen 
Studienvariante)“ (Anlage 3) wird im Modultitel und in der Zeile „Modulnummer“ 
die Angabe „30-1“ durch „30-I“ ersetzt. 

 
12. Im Modul 30-2 „Betrieblicher Studienabschnitt II (für Studierende der Dualen 

Studienvariante)“ (Anlage 3) wird im Modultitel und in der Zeile „Modulnummer“ 
die Angabe „30-2“ durch „30-II“ ersetzt. 

 
13. Im Modul 30-3 „Betrieblicher Studienabschnitt III (für Studierende der Dualen 

Studienvariante)“ wird im Modultitel und in der Zeile „Modulnummer“ die Angabe 
„30-3“ durch „30-III“ ersetzt. 

 
14. Im Modul 30-4 „Betrieblicher Studienabschnitt IV (für Studierende der Dualen 

Studienvariante)“ wird im Modultitel und in der Zeile „Modulnummer“ die Angabe 
„30-4“ durch „30-IV“ ersetzt. 

 
15. Im Modul 30-5 „Betrieblicher Studienabschnitt V (für Studierende der Dualen 

Studienvariante)“ wird im Modultitel und in der Zeile „Modulnummer“ die Angabe 
„30-5“ durch 30-V“ ersetzt. 

 
 
Artikel II: Inkrafttreten 
Die Änderung tritt am 1. Oktober 2026 zum Wintersemester 2026/ 2027 in Kraft und wird 
in einem zentralen Verzeichnis auf der Internetseite der Frankfurt University of Applied 
Sciences veröffentlicht.  
 
Frankfurt am Main, den _______________ 
 
 
 
Prof. Dr. Hektor Hebert 
Dekan des Fachbereichs 2:  
Informatik und Ingenieurwissenschaften – Computer Science and Engineering  
Frankfurt University of Applied Sciences 
 
 


